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Zwei Vorbemerkungen
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Kapitel 3: Land für Land

Kapitel 4: Zusammenfassung & Analysen



Zwei Vorbemerkungen

1. Danke

2. Ziele des Buchs

Ø Überblickswerk schaffen

Ø Begriffe definieren und Verfahren differenzieren

Ø Regelungen/Praxis bewerten



Agenda

Zwei Vorbemerkungen

Kapitel 1: Fundament: Verfahren und Begriffe

Kapitel 2: Überblick

Kapitel 3: Land für Land

Kapitel 4: Zusammenfassung & Analysen



1. Fundament: Kategorien 1-4

§§
Volksabstimmung

Staatsorgan

Bürger/innen

Kombination

&

Quelle: www.ch.ch

obligatorisch



Kombination

&

1. Fundament: Begriff 
„Direktdemokratische Verfahren“

§§
Verbindliche Volksabstimmung

Sachfrage

Staatsorgan

Bürger/innenQuelle: www.ch.ch

obligatorisch



1. Fundament: Kategorie Nr. 5

Unverbindliche Volksbefragung

Staatsorgan

Bürger/innenQuelle: www.ch.ch

nur 2002-2004; 2015-2018
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2. Überblick

ØWie viele Verfahren fanden statt?

Ø In wie vielen Staaten gibt es welche Verfahren?

ØWo fanden Volksabstimmungen am häufigsten statt?



2. Überblick

ØWie viele Verfahren fanden statt?

50 unverbindliche Volksbefragungen

1.050 verbindliche Volksabstimmungen

in 43 Staaten bis Ende 2018



2. Überblick

1.050 verbindliche Volksabstimmungen

Bürger/innen

626 x

Staatsorgan

111 x305 x

§§

&

8 x



2. Überblick
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2. Überblick: Wo können die Bürger/innen 
Volksabstimmungen selbst initiieren?

Volksinitiative und 
fak. Referendum

Volksinitiative

Fak. Referendum

Legende



2. Überblick

ØHäufigkeit: Volksabstimmungen pro 10 Jahre
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3. Land für Land

1. Übersicht

2. Welche Verfahren gibt es? 

3. Regelungen: Wie sind die Verfahren ausgestaltet?

4. Praxis: Anzahl, Erfolgsquote, Stimmbeteiligung

5. Fazit



3. Land für Land

Beispiel 1 (Praxis): Irland

Ø Tabelle mit Volksabstimmungen

Ø Anzahl: 41 – alles obligatorische Referenden

Ø Erfolgsquote: 73 Prozent
erfolgreich im Sinne der Initiator/innen (= hier: Parlament, 
da obligatorisches Referendum)

Ø Stimmbeteiligung: Durchschnittlich 52,1 Prozent



3. Land für Land

Beispiel 2 (Praxis): Anzahl Volksabstimmungen
in der Ländergruppe 4
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4. Zusammenfassung und Analysen

ØZusammenfassung

ØVergleichende Analysen
(zum Beispiel obligatorische Referenden)

ØBewertung: Gute/schlechte Regelungen



Gute Regelungen (I)

✓Verfahren oder

✓Viele Themen zulässig

✓Niedriges Unterschriftenquorum (1-3 %)

✓ Lange Fristen (à ausreichend Zeit für Debatten)

✓Kein Abstimmungsquorum (à kein Boykott)

4. Zusammenfassung und Analysen

§§



Gute Regelungen (II): Ziel: Förderung der 
Qualität der Information/Diskussion

✓Abstimmungsbroschüre (u.a. Schweiz)

✓Abstimmungskommission 
(Irland: Referendum Commission)

✓Kombination von Volksabstimmungen mit 
Bürgerbeteiligungsverfahren (Irland: Bürgerrat)

4. Zusammenfassung und Analysen



Vielen Dank!

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Fragen: frank.rehmet (at) mehr-demokratie.de

Buchbestellung: https://www.mehr-demokratie-shop.de/
Publikationen/Volksabstimmungen-in-Europa.html

oder direkt beim Verlag / Buchhandlung online…



Anhang: TOP 10 absolute Zahlen



Anhang: 7 Ländergruppen
Staaten Merkmal Anzahl Volks-

abstimmungen

1 2 (CH, LI) Direktdemokratische Verfahren als 
Routineverfahren

745

2 9 (IT, IE,…) Direktdemokratische Verfahren mit 
einiger Praxis

237

3 7 (HR,…) Direktdemokratische Verfahren mit 
wenig Praxis

19

4 10 (FR, AT,…) Direktdemokratische Verfahren als 
Ausnahme, andere Verfahren überwiegen

36

5 7 (GR, PT,…) Keine direktdemokratischen Verfahren 13

6 6 (UK, NL,…) Nur unverbindliche Volksbefragungen 0

7 2 (DE, MC) Weder Volksabstimmungen noch 
Volksbefragungen

0

43 Staaten 1.050


